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Heiliges Jahr mit dem Motto

„Pilger der Hoffnung“

„Die Hoffnung lässt nicht zugrunde gehen“ (vgl.
Röm 5,5). Im Zeichen der Hoffnung macht der Apostel
Paulus der christlichen Gemeinde von Rom Mut. Hoff -
nung ist auch die zentrale Botschaft des bevor ste hen -
den Heiligen Jahres, das der Papst nach alter Traditi -
on alle fünfundzwanzig Jahre ausruft. Ich denke an all
die Pilger der Hoffnung, die nach Rom kommen werden,
um das Heilige Jahr zu feiern, und an diejenigen,
welche die Stadt der Apostel Petrus und Paulus nicht
besuchen können und es in den Teil kirchen begehen
werden. In diesem Sinne dürfen wir am Sams tag,
27. September abends in einer
Prozes sion in der Pfarre des
Heiligen Jahres geden ken. Für alle
möge es ein Moment der lebendi -
gen und persönlichen Begegnung
mit unserem Herrn Jesus Christus
sein, der »Tür« zum Heil (vgl. Joh
10,7.9); einer Be geg nung mit ihm,
den die Kirche immer und überall
und allen als „unsere Hoffnung“
(vgl. 1 Tim 1,1) zu verkünden hat.

Alle hoffen. Im Herzen eines
jeden Menschen lebt die Hoffnung
als Wunsch und Erwartung des
Guten, auch wenn er nicht weiß,
was das Morgen bringen wird. Die
Unvorhersehbar keit der Zukunft
ruft jedoch teilweise widersprüch -
liche Gefühle hervor: von der Zu -
ver sicht zur Angst, von der Gelas -
sen heit zur Verzweiflung, von der

Gewiss heit zum Zweifel. Oft begegnen wir entmutigten
Men schen, die mit Skepsis und Pessi mis mus in die
Zukunft blicken, so als ob ihnen nichts Glück bereiten
könnte. Das Heilige Jahr will für alle eine Gele gen heit
sein, die Hoffnung wieder aufleben zu lassen. Das
Wort Gottes hilft uns, Gründe dafür zu finden. Lassen
wir uns von dem leiten, was der Apostel Paulus an die
Christen in Rom schreibt.

In das Heilige Jahr fällt ein für alle Christen sehr
bedeutsames Jubiläum. Es sind dann nämlich 1700
Jahre vergan gen, seit das erste große öku meni sche

Konzil, das Konzil von Nizäa,
statt gefun den hat. Es lohnt sich,
daran zu erinnern, dass sich die
Hirten seit den Zeiten der Apostel
zu ver schie denen Gelegen heiten
ver sam melt haben, um Lehrfra -
gen und Diszi pli narange legen hei -
ten zu behan deln. In den ersten
Jahrhunderten des Glau bens häuf -
ten sich die Synoden sowohl im
christlichen Osten als auch im
Westen und zeigten da mit, wie
wichtig es ist, die Einheit des
Volkes Gottes und die treue Ver -
kündigung des Evan geliums zu
bewahren. Alle Getauften, jeder
mit seinem eigenen Charisma
und Dienst, sind mitverantwort -
lich, dass vielfältige Zeichen der
Hoffnung die Gegenwart Gottes in
der Welt bezeugen. (Franziskus)

Gottes Segen wünschen Pfarrer Marian und Kaplan Melwin

Heilige Pforte im Petersdom



Im PGR haben wir uns ent -
schlos sen, im Rahmen des Heiligen
Jahres auch in unserer Pfarre ein
sichtbares Zeichen zu setzen. Aus
diesem Grund werden wir am
Samstag, 27.09.2025, nach der
Abend messe eine Lichterprozes -
sion abhalten und so unseren
Glauben sichtbar machen.

Wir möchten Sie alle daher
schon jetzt dazu herzlich einladen
und bitten, sich diesen Termin vor-
zumerken. Nähere Infos werden
zeit gerecht verlautbart.

Schon gebucht?Schon gebucht?

Am 6. April durf-
ten wir im Rahmen

des 10 Uhr-Gottes -
dienstes unserer Gertrude Katinger nicht nur zum Geburtstag gratulieren, son-
dern ihr auch für Ihre vielen ehrenamtlichen Dienste in unserer Pfarre danken.

Gerti ist seit Gründung der Pfarre ein aktives Mitglied und hat in den ver-
schiedensten Bereichen mitgewirkt. Sie war jahrelang Mitglied des Kirchen -
chores, der Legio Mariae, der Glaubensgesprächsrunde, hat viele Jahre die
Seniorenrunde geleitet, sich um den jährlichen Pfarrausflug gekümmert, die
Wallfahrten im Herbst organisiert, Besuchs- und Gratulationsdienste übernom-
men, im Pfarrsekretariat ausgeholfen und hat bis vor kurzem täglich die Kirche
auf- und zugesperrt und Mesnerdienste, vor allem während der Woche, über-
nommen. Ebenso kennen wir sie als treue und verlässliche Rosenkranzbeterin
und Messbesucherin.

Für all diese Dienste durfte Pater Marian ihr im Rahmen der Danksagung
auch eine Urkunde von Bischof Alois Schwarz und das Ehrenzeichen vom
Hl. Hippolyt in Silber überreichen. Wir möchten Gerti auf diesem Weg noch -
mals herzlich Danke sagen für die vielen, vielen Stunden, die sie in und für unsere

Pfarre tätig war und wünschen ihr weiterhin alles Gute.

Unsere Pfarre Maria Lourdes ist eine der stolzen
Preisträgerinnen des Diözesanen Umweltpreises 2024.
„Bewusst mit Energie & Ressourcen umgehen“ war das
Motto unter dem die Diözese St. Pölten mit Unterstützung
des Landes Niederösterreich nach aktuellen Projekten und
Aktionen suchte. Es wurden insgesamt sieben Preise zu je
1.000 € vergeben. Wir konnten mit dem Umstieg von Gas
auf Pellets, einschließlich des umgesetzten Energie -
manage ments, die Jury überzeugen.

Im März fand bei uns im Pfarrsaal die feierliche
Verleihung der Preise an alle Preisträger durch Diözesanbischof Alois Schwarz gemeinsam mit Landeshauptfrau-
Stellvertreter Stephan Pernkopf (ÖVP), Domdekan Rudolf Prokschi und Superintendent Michael Simmer statt.
Ausgezeichnet wurden katholische, evangelische und serbisch-orthodoxe Pfarrprojekte rund um Energieeffizienz,
Lebensmittelrettung sowie die Gründung einer Bürgerenergiegemeinschaft.

„Als Kirche tragen wir eine große Verantwortung für unsere Umwelt. Nachhaltiges Handeln und der bewusste
Umgang mit unseren Ressourcen sind Ausdruck unseres Glaubens und ein Auftrag für uns alle", so Alois Schwarz.

Diözesaner Umweltpreis

Martin Schusterbauer

Claudia Wieser

Daniela Kaufmann

Heiliges Jahr

Daniela Kaufmann

Verdienstvolle Auszeichnung

Herzliche Einladung zu unserem
Pfarrverbandsausflug ins Waldvier -
tel am 20.6.2025. Wir besuchen
unse ren ehemaligen Kaplan Josef
in Bad Großpertholz/St. Martin mit
Besichtigung seiner Wirkungsstätte,
Feier einer Andacht und anschlie ßen -
dem Mittagessen.

Nachmit tags besichtigen wir mit
Führung das schöne Zister zienser -
stift Zwettl. Auf der Heimfahrt gibt es
noch einen gemütlichen Jausenstop.

Nähere Informationen entneh-
men Sie bitte der Homepage oder
den aufgelegten Infoblättern. An mel -
dung bitte bis Pfingsten (8.6.2025) in
der Pfarrkanzlei und nach den Messen.

Marianne Kisiel

Pfarrverbandsausflug
Im Haus meines Vaters
gibt es viele Wohnungen  (Joh 14,2)

Wie kann ich mir das vorstellen?
Vielleicht so wie eine Reise, bei welcher
man bloß das Ziel kennt?
Der Abreisetag ist allen unbekannt.
Es soll aber für alles gesorgt sein.
Campingplatz? Pension? Oder Palast?
Wird es dort überlaufen oder ruhig sein?
Jedenfalls garantierte göttliche Aussicht!
Es gibt bisher nur eine Empfehlung
eines Zurückgekehrten, aber die
verheißt ein Paradies.
Klingt doch verlockend.
Tipp: Jesus anschließen und sich mit
ihm auf den Weg machen.
Himmlische Erfahrungen bereits auf
irdischen Wegen für einen geplanten
Urlaub wünscht das Redaktionsteam.

Foto: Zisterzienser Stift Zwetl



Am Mittwoch,
21.5.2025 findet
um 19 Uhr eine Mai -
andacht bei unserer
Lourdes grotte am
Prater berg statt.

Gehen Sie ein
Stück mit uns zur
Grotte und bringen
wir gemeinsam
unsere Anliegen
im Rahmen einer
besonders gestal-
teten Andacht zur Muttergottes.

Bei schlechtem Wetter findet die
Maiandacht ebenfalls um 19 Uhr in
unserer Kirche statt.

Vor knapp 4 Jah -
ren haben sich die
KinderBibel Kids mit
dem Kinderchor zu den
BiBa (BibelBand) Kids
fusioniert. Jetzt haben
wir wegen zu geringer
Beteiligung be schlos -
sen, nicht mehr weiter zu machen. Auf
der einen Seite ist das wirklich scha-
de, auf der anderen Seite sind wir er -
füllt von Dank bar keit. Dankbarkeit gegen -
über den Eltern, besonders fürs immer
wieder spontane Gitarre spielen. Dank -
bar keit gegen über den Leitern Vici,
Thomas, Max, Teresa, Veronika, Xandi
und Johanna, die viel Zeit in die Vorbe -
reitung ge steckt haben und die immer
da waren. Dankbarkeit vor allem gegen -
über den Kindern, die immer wieder
offenen Her zens zugehört, mit uns ge -
sungen und gespielt und mit uns Jesus
besser kennen gelernt haben. Dank -
bar keit auch gegenüber David, der mit
mir die Leitung gerockt hat.

Ich bin ge spannt was der Herr
anderes vor hat mit uns.

„Ehrung“ und anschließende Feier beim „Gugelhupfkaffee“
Eine Überraschung gab es an 8.12.2024 in der 10:00 Uhr Messe für Frau

Prof. OSR Rosa Tiefenbacher: Pfarrer Pater Marian überreichte ihr die
Urkunde „Dank und Anerkennung für die langjährige Tätigkeit als Senioren -
rundenleiterin in unserer Pfarre“ von Bischof Alois Schwarz sowie eine wei-
tere von der Seniorenpastoral der Diözese St. Pölten. Ein voller Erfolg war das
anschließende erstmals von der Seniorenrunde im Advent veranstaltete „Gugel -
hupfkaffee“ zugunsten von Hochwasseropfern in unserem Pfarrverband.

„Und wieder war Advent“
Mit besinnlichen Texten, weihnachtli-

chen Klängen durch den „Good News
Chor“, durch den Besuch des Hl. Nikolaus und das tradi-
tionelle „Herbergs suchen“ ließen den Geist der Adventzeit
lebendig werden.

Im Rahmen unserer Adventfeier konnten wir den 100.
Geburtstag unseres lieben Mitglieds Stefanie Hadyn feiern.

15.1.2025: „Sagenhaft schönes St. Pölten“
Besonders viele Interessierte fanden sich zu diesem

Vortrag über St. Pölten in unserem Pfarrheim ein. Die Bilder
aus den vorigen Jahrhunderten im Vergleich zu heute, die
Sagen und Legenden sowie die Geschichte unserer Stadt

fanden großen Anklang und boten nachher noch viel Anlass für interessante
Gespräche.

Unter dem Motto „Wir machen heute
blau“ verbrachten wir einen lustigen
Faschings nachmittag mit Gesang und
humorvollen Texten.

12.3.2025: „Bibliolog“
Angelika Widrich, Vorsitzende der

Seniorenpastoral, nahm alle Teilnehmen den mit auf die Reise, das Gleichnis
vom „Verlorenen Sohn“ aus der Sicht der Eltern und des ältesten Sohnes
neu zu entdecken.

Diese kreative Methode, sich dem Bibeltext auf diesem Weg zu erschließen,
stieß auf breites Echo und regen Gedankenaustausch. 

In der Karwoche machten sich 15
„Pilger*innen der Hoffnung“ auf den Weg
nach Mariazell. Zum 50. Mal fand diese
Fußwallfahrt heuer statt. Ursprüng lich
war die Wallfahrt als Jugendwallfahrt
entstanden; so freuten wir uns, dass
auch einige Jugendliche – und viele
Junggebliebene – mitgingen.

Mit dabei hatten wir auch die Bitt-
und Dankgebete, die uns von Pfarr mit -
gliedern mit auf den Weg gegeben wor -
den waren. Unterwegs sammelten wir
Hoff nungszeichen. Beides brach ten wir
im Wall fahrts gottes dienst vor den Herrn,
damit er es wandle aus der Be grenzt -
heit der Welt in die Fülle seines Rei ches,
das er uns verheißen hat und das ange -

brochen ist mit seiner Auferste hung.

Fußwallfahrt Ostern

Jakob Schwarzmayer

Unsere gemeinsame Zeit in der Runde der Seniorinnen und Senioren

Gabi Brader

Josef WendaDaniela Kaufmann

Maiandacht bei
der Lourdesgrotte

BiBa Kids



Di, 22.4.: 19:30 Probe Good News Chor
Fr, 25.4.: ab 14:30 Gartenpflege.

Jede helfende Hand wird gebraucht.
Di, 29.4.: 19:00 Meditativer Gebetsabend
Mi, 30.4.: 19:00 Bibelforum Lourdes
Sa, 3.5.: 19:00 Vorabendmesse in Viehofen
Di, 6.5.: 19:30 Probe Good News Chor
Mi, 7.5.: 18:30 Maiandacht
So, 11.5.:

10:00 Hl. Messe gestaltet von der Jugendband.
Pfarrcafé der Jugend nach beiden Messen

Mi, 14.5.: 15:00 Seniorenrunde. Thema: „Dankbarkeit
und Liebe sind Geschwister“
18:30 Maiandacht

Sa, 17.5.: 10:00 Firmung
(Es entfällt die Vorabendmesse)

Di, 20.5.: 19:30 Probe Good News Chor
Mi, 21.5.: 19:00 Maiandacht bei der Lourdesgrotte

am Praterberg
Mi, 28.5.: 18:30 Maiandacht
Do, 29.5.:

10:00 Erstkommunion
Di, 3.6.: 19:30 Probe Good News Chor
Mi, 4.6.: 19:00 Bibelforum Lourdes
Sa, 7.6.: 19:00 Vorabendmesse in Viehofen

So, 8.6.:
8:00 und 10:00 Hl. Messen

Mo, 9.6.:
9:30   e i n e Pfarrverbandsmesse in Viehofen

Di, 10.6.: 19:30 Probe Good News Chor
Di, 17.6.: 19:00 Meditativer Gebetsabend
Do, 19.6.:

9:30   e i n Festgottesdienst.
Gedanken für Kinder im Pfarrsaal

Fr, 20.6.: Pfarrausflug ins Waldviertel
So, 22.6.: 18:30 Konzert mit Albert Frey
Di, 24.6.: 19:30 Probe Good News Chor
So, 6. – Fr, 11.6.:   Sommerlager in Berndorf
So, 27.7.: Christophorus-Sammlung
Fr, 15.8.:

8:00 und 10:00 Hl. Messen
Do, 28. – Sa, 30.8.:   Fußwallfahrt nach Mariazell

Do + Fr starten wir mit einer Hl. Messe um 7:30
Mi, 17.9.: 15:00 Seniorenrunde
So, 21.9.: 10:00 Hl. Messe musikalisch gestaltet von der

Gitarrengruppe. Erweitertes Pfarrcafé der
Selbstbesteuerungsgruppe
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Rosenkranz: Do und So um 7:25
Hl. Messe oder Wortgottesfeier:
Mi und Fr um 18:30, Do um 8:00
Sa Vorabendmesse um 19:00
(alternierend mit Viehofen)
So und Feiertag um 8:00 und 10:00

GottesdienstordnungGottesdienstordnung
Beichte oder Aussprache nach 
BeichtgelegenheitBeichtgelegenhei t
Vereinbarung unter Tel.: 36 31 10

KanzleistundenKanzleis tunden
Montag 14:00-18:00

Dienstag und Freitag 8:00-12:00
In den Ferien: Aushänge und Homepage beachten

PfarrlichePfarrliche TermineTermine

Redaktionsschluss für die nächste
Ausgabe: Montag, 8.9.2025

P F I N G S T S O N N TA G  /  VAT E R TA G

F R O N L E I C H N A M

P F I N G S T M O N TA G

M A R I Ä  H I M M E L FA H R T

M U T T E R TA G

C H R I S T I  H I M M E L FA H R T

Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage
www.marialourdes.dsp.at und an Aushängen in der
Kirche nach den aktuellen Terminen.

Neue Handynummer
im Pfarrbüro:

0664 / 39 56 544

Abweichende Ferienordnung!
Bitte Aushänge und Homepage beachten.

Gehen ist Beten mit den Füßen -
Fußwallfahrt nach Mariazell vom
28.-30. August.

Komm, geh mit! Vor Beginn des
neuen Arbeits- und Schuljahres
noch einmal zur Ruhe kommen,
aussteigen aus dem Alltag, eine
gemütliche Zeit verbringen, mit net-
ten Menschen unterwegs sein…
Das alles ist möglich bei der Wallfahrt
Ende August nach Mariazell.

Wir gehen jeden Tag ein Teil stück
und kehren am Nachmittag nach
Hause zurück, sodass möglichst
viele die Teilstrecken bewältigen
können. Die Teilnahme ist auch an
einzelnen Tagen möglich. Am
Samstag feiern wir den Wallfahrts -
gottesdienst um 16:00 Uhr in Maria -
zell. Nachkommende sind dazu
herzlich willkommen.

Nähere Details finden Sie recht-
zeitig auf den Handzetteln und
Schaukästen in der Kirche sowie auf

der Homepage.

Am 2. Fastensonntag fand nach
beiden Hl. Messen das gemeinsa-
me Suppenessen zugunsten der
Aktion Familienfasttag der kfb statt.
Die Gäste konnten unter 20 verschie -
de nen Suppen wählen, die von Frauen
der Pfarre zubereitet wurden. Eine ganz
besondere Suppe war die Stein suppe,
die während der Messe von den
Kindern im Rahmen der Gedanken
für Kinder gemacht wurde.

Herzlichen Dank allen, die eine
Suppe gekocht haben und die als
Gäste dabei waren, sowie ein herz-
liches Vergelt's Gott für Ihre Spende!

HerbstwallfahrtFamilienfasttag

Josef Wenda

Daniela Kaufmann


